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Sehr geehrte BürgerInnen 
  des Marktes Winzer, 
der Jahreswechsel ist vollzogen und das neue Jahr 
nimmt trotz der unsäglichen Pandemie an Fahrt auf. 
Jedoch verändert Covid19 zusehends unser gesam- 
tes Leben. Unser gewohntes Umfeld mussten wir be-
reits im März 2020 verlassen. Urplötzlich sehen wir 
uns alle völlig ungewohnten Dingen gegenüberg-
estellt und sollen das Beste daraus machen. Lock-
down, 15 Kilometerbeschränkung und Besuchsver-
bote, Home-Office, Home-Schooling und weitere 
Einschränkungen bestimmen unseren Alltag. Doch 
ist Licht am Ende des Tunnels sichtbar. In Winzer 
wurden die Bewohner des BRK Seniorenheimes be-
reits geimpft. Hier sehe ich die Chance und kann nur 
darum bitten, sich impfen zu lassen. Niemand ist vor 
dieser heimtückischen Krankheit gefeit und jeder 
kann sich infizieren. Auch ich war über Weihnachten 
und den Jahreswechsel an Corona erkrankt und wie 
es zur Ansteckung gekommen ist, kann ich schluss- 
endlich nicht mehr nachvollziehen. Ich hatte Gott 
sei Dank einen sehr milden Verlauf, aber leider sehe 
ich auch andere Verläufe. Wochenlanger stationärer 
Aufenthalt im Krankenhaus ist auch bei jungen Men-
schen keine Seltenheit. Mit Blick auf diese Schicksale 
kann man die eingeleiteten Schutzmaßnahmen ver-
stehen. Daher sollte sich jeder verantwortungsbe-
wusst verhalten und sich und andere schützen. 

Corona treibt auch andere Blüten. So werde ich als 
Bürgermeister immer öfter aus – in dieser Form – 
nicht stattgefundenen Gesprächen zitiert und vorg-
eschoben. Ich habe daher nur eine Bitte an all Die-
jenigen, die glauben man müsse mich zur Untermau-
erung der eigenen „kommunizierten Unwahrheiten“ 
zitieren. Bitte bedenken Sie, Gerüchte weiter zu er-
zählen und Unwahrheiten zu verbreiten ist sicherlich 
kein Kavaliersdelikt und kann den Ruf eines Menschen 
massiv schädigen. Sie können gerne zur Klärung der 
verschiedenen dienstlichen Sachverhalte, wie bereits 
nun mehrfach geschehen, bei mir anrufen oder mir 
schreiben. Ich bin dann gerne zu einem klärenden 
dienstlichen Gespräch bereit. 

Trotz der Pandemie setzen wir im Markt Winzer un-
sere Arbeit so weit wie möglich fort. Das Rathaus 
bleibt aber weiterhin geschlossen. Ich bitte dringend 
darum, nur die allerwichtigsten Dinge im Rathaus 
persönlich zu besprechen. Die meisten Angelegen-
heiten kann man sicher telefonisch erledigen. Falls 
jedoch ein unausweichliches persönliches Erscheinen 
absolut unumgänglich ist, vereinbaren Sie bitte tele-
fonisch vorab einen Termin. Dies soll Ihrer und unser-
er Gesundheit aber vor allem auch der Eindämmung 
des Infektionsgeschehens dienen. Bitte haben Sie 
hierfür Verständnis. Unvorstellbar wenn plötzlich alle 
Mitarbeiter des Rathauses in Quarantäne müssten.

In der Schule haben wir über die Jahre hinweg bereits 
Voraussetzungen geschaffen, die uns in der jetzi-
gen Zeit zum Vorteil gereichen. Unsere EDV ist bes-
tens ausgestattet. Wir haben genügend Leihgeräte  
(20 Stück für ca. 12.000€) beschafft. Durch die 
Förderung im „Digitalpakt“ konnte die Digitalisierung 
unserer Schule schon vor Beginn der Pandemie auf 
einen guten Weg gebracht werden. Die Ausstattung 
sowie das bestens gelungene Outsourcing schaffen 
für die SchülerInnen in Grund- und Mittelschule die, 
in dieser schwierigen Zeit, besten Voraussetzungen. 
Die Aufträge zum Anschluss der Schule und des 
Rathauses an das Glasfasernetz sind bereits verge-
ben und werden baldmöglichst umgesetzt. Sehr 
dankbar bin ich den Aufsichtspersonen, Reinigung-
skräften, LehrerInnen mit der Rektorin Ulla Mühlbau-
er. Wir werden auch weiterhin bestens für Ihre Kinder 
sorgen.

Der Feuerwehrhausbau in Neßlbach macht gute 
Fortschritte. Für das Baugebiet „Kreuzwiese“ in 
Neßlbach wurde der Auftrag vergeben. Wir wollen 
im Frühjahr nach Abschluss der archäologischen Un-
tersuchungen mit dem Bau beginnen. Leider konnte 
wegen erheblicher Verzögerungen beim Architek-
turbüro die Ausschreibung der Dorferneuerungs- 
maßnahme noch nicht erfolgen. Ich bin guter Dinge, 
dass heuer noch der Baubeginn erfolgen kann.

Zur Information über das vergangene Jahr wird 
demnächst eine Broschüre an Sie verteilt. Anstelle 
der coronabedingt abgesetzten Bürgerversammlu-
ng wird so Einblick in die von uns geleistete Arbeit in 
diesem schwierigen Jahr gegeben.

Heute halten Sie das erste Gemeindeblatt in Händen, 
welches wieder in Eigenregie des Marktes Winzer er-
stellt wurde. Sicherlich bedie-
nen wir uns professioneller Hilfe 
und hoffen in diesem Zusam-
menhang eine übersichtlich ge-
staltete und informative, mon-
atliche Handreichung zu Ihrer 
Zufriedenheit zu übergeben. 
Sollten Sie Anregungen oder 
Vorschläge haben nehmen wir 
diese gerne auf. 

In diesem Sinne verbleibe ich 
mit den besten Wünschen 

Ihr Bürgermeister
Jürgen Roith

Bleibt’s gsund!

Dahoam in Winzer
do geht’s uns guad.Nachrichten 

aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie nochmal daran erinnern, bitte 
Ihren Zählerstand von Ihrem Wasserzähler 
abzulesen und ihn (gerne auch telefonisch) bis 
spätestens 31.12.2022 an uns weiterzuleiten.
Bei Zählern die bereits neu eingebaut wurden, 
ist eine Ablesung nicht notwendig.
Vielen Dank!

was wird das neue Jahr bringen? Nur wenige 
Menschen können diese Frage beantworten. Doch 
zum Jahreswechsel wollen wir doch alle mit einer 
positiven Grundstimmung in das neue Jahr starten. 
Wir haben sicherlich alle Hoffnungen, Vorsätze und 
auch einen Plan was wir in den kommenden Monaten 
alles machen wollen. 
Der Jahreswechsel ist immer bestimmt von vielen 
guten Vorsätzen und stellt einen Neuanfang dar. 
Der Rückblick auf das Jahr 2022 gibt uns jedoch 
zu denken. Nur zwei wesentliche Dinge seien hier 
an dieser Stelle noch erwähnt. Das Ende einer 
unsäglichen Pandemie scheint erreicht zu sein. Aber 
auch niemand konnte absehen, dass ein Angriffskrieg 
auf die Ukraine durch Russland die ganze Welt in eine 
neuerliche Krise stürzt. Und so wurden 2022 unsäglich 
viele gute Vorsätze schnell zerstört. Im wahrsten 
Sinne des Wortes. Wir sehen täglich die Bilder im 
Fernsehen. Der Flüchtlingsstrom in Richtung Westen 
wird nicht enden wollen. Wir werden weiterhin 
Hilfe bieten müssen und auch auf bestimmte Dinge 
verzichten müssen. Auch unsere Wünsche müssen wir 
hintanstellen. Es ist nicht einfach, in solch schwierigen 
Zeiten positive Gedanken zu fassen. 
Doch wir müssen alle vorwärtsblicken und mit 
einer positiven Einstellung in das neue Jahr 
gehen. Für den Markt Winzer werden einige 
wichtige Entscheidungen zu treffen sein und auch 
wieder diverse Bauprojekte angestoßen werden. 
Feuerwehrhaus Winzer, Straßensanierungen, der 
Platz neben dem Rathaus, Baugebiete und vieles 
mehr stehen vor der Verwirklichung. Wir müssen 
uns aber zum positiven Gelingen auf unsere 
Gemeinsamkeiten und unser Stärken besinnen. 
Nichts kommt von selbst und nur wenig ist von 
Dauer, sagte einst Willi Brand. Nur mit einer großen 
Geschlossenheit können auch die notwendigen 
Maßnahmen umgesetzt werden und gelingen. Wir 
haben gerade im Bereich der Dorferneuerung in 
Neßlbach bewiesen, dass es bestens gelingen kann. 
Geschlossenheit und Kraft haben es soweit gebracht. 

Es geht uns auch trotz 
Energiekrise wirklich gut 
und wir leben in Wohlstand 
wie keine Generation vor 
uns. Es geht uns besser als 
vielen Menschen in anderen 
Ländern. Wir haben eine 
funktionierende Demokratie. 
Wir können aber auch nicht 
jeden Wunsch mit einem 
„Fingerschnipp“ erfüllen. 
Es braucht Zeit, Ausdauer 
und Kontinuität in der Sache, um die großen Dinge 
voran zu treiben. Eben dabei ist es wichtig, dass wir 
zusammenhalten und uns gegenseitig in unserem 
Tun bestärken. 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger des Marktes 
Winzer, ich wünsche Ihnen von Herzen alles 
erdenklich Gute im neuen Jahr. Vor allem beste 
Gesundheit und Zuversicht im Jahr 2023. 
Mir bleibt noch denjenigen Danke zu sagen, die sich 
in unserem Markt und darüber hinaus ehrenamtlich 
engagieren. Ich habe die Hoffnung, dass sich 
weiterhin viele Menschen weit über den persönlichen 
Bereich hinaus ehrenamtlich für unsere Gesellschaft 
einsetzen. Herzliches Dankeschön hierfür. Besonders 
erwähnen möchte ich an dieser Stelle unseren Herrn 
Pfarrer Richard Simon. Immer wieder stößt er mit 
neuen Ideen und viel Kraft und großer Unterstützung 
der Bevölkerung im Markt Winzer Projekte an, um 
Menschen die Hilfe zukommen zu lassen, die Sie 
in diesen doch ungewöhnlichen Zeiten dringend 
benötigen.
Ich wünsche Ihnen bestes Gelingen Ihrer 
persönlichen Vorsätze für das Jahr 2023. Gesundheit 
und Zufriedenheit sollen Sie immer auf all Ihren 
Wegen begleiten.

Ihr Bürgermeister
Jürgen Roith

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
des Marktes Winzer,

Die Website des Marktes Winzer 
www.marktwinzer.de wurde neu erstellt 
und kann jetzt auch mit mobilen Geräten, 
wie Handys oder Tablets, leichter bedient 
werden. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Auch das Bürgerserviceportal wurde um 
viele Dienste erweitert. Anträge auf Füh-
rungszeugnisse, Parkausweise, Gastschul-
anträge, Bauwasserzähler, Fischereischeine, 
Urkunden, Gestattungen und vieles mehr, 
können Sie bequem von zu Hause aus 
stellen. 

Frohes Neues Jahr

Wir bitten alle Vereine, die Veranstaltungs-
termine für das Jahr 2023 per Email an 
poststelle@winzer.bayern.de zu melden. 
Diese werden wir laufend in den Gemein-
deblättern veröffentlichen. Bitte teilen Sie 
uns auch eventuelle Terminverschiebun-
gen mit. 
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Frohes neues 
Jahr!

Christbaumabfuhr Weihnachten 2022

Anzeige

Schöner Baugrund in Hofkirchen
(voll erschlossen, kein Bauzwang, von Privat zu verkaufen)

Sie können sich gerne melden unter: 0170 6247132

Kleinanzeigen + Vereinsnachrichten + Anzeigen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
auch dieses Jahr bietet der Zweckverband Abfallwirtschaft Donau-Wald wieder allen Gemeinden 
die kostenfreie Abholung und Verwertung von Christbäumen an.

Sie können die vollständig abgeschmückten Christbäume in der Zeit ab 
Montag, 02.01.2023 bis Samstag, 14.01.2023 
zu den üblichen Öffnungszeiten am Recyclinghof abgeben. 

Winter-Öffnungszeiten 
am Recyclinghof in 
Winzer:
Mi. 13.00 - 16.00 Uhr
Fr. 13.00 - 16.00 Uhr
Sa. 09.00 - 12.00 Uhr

Geschlossen an Silvester.

Beratungstage zu Sozialhilfe im Heim
Die Sozialverwaltung des Bezirks Niederbayern hält am 
Landratsamt Deggendorf wieder Sprechtage für das The-
mengebiet „Sozialhilfe im Heim“ an. Zur Beratung können
Betroffene, Angehörige und Betreuer/innen kommen. 
Es ist eine Terminvereinbarung erforderlich.

Terminvereinbarung unter 
sozialhilfeberatung-hzp@bezirk-niederbayern.de 
bzw. telefonisch unter 0871-97512-111; -114
 
Folgende Termine sind vorgesehen:

10.01. (Dienstag, 8 – 16 Uhr)
14.02. (Dienstag, 8 – 16 Uhr)
14.03. (Dienstag, 8 – 16 Uhr)

KRIEGER- UND RESERVISTENVEREIN WINZR e. V.

Herzliche Einladung an die gesamte Bevölkerung  
zur traditionellen Christbaumversteigerung  
am Sonntag, den 01.01.2023 (Neujahrstag)  

um 19.30 Uhr  
im Gasthaus Knollmüller.

KRIEGER- U. RESERVISTENVEREIN
NESSLBACH e. V.

Einladung an alle Mitglieder u. Gönner des Vereins
    zur  traditionellen Christbaumversteigerung

am Freitag, den 06.01.2023  ( Heilige Drei Könige )
       um 19:30 Uhr 

im Gasthaus Augenstein

 

 

 

 

 
 

     

 

  

„Waiting for Christmas“ – Weihnachtliche Tütenakti-
on 2022 des Kreisjugendrings Deggendorf in Winzer

Am 10. und 11. Dezember 2022 war der Kreisjugen-
dring wieder im Landkreis Deggendorf unterwegs und 
besuchte die einzelnen Städte, Märkte und Gemeinden 
hinsichtlich der weihnachtlichen Tütenaktion unter 
dem Motto „Waiting for Christmas“. Am Samstag, den 
10. Dezember 2022 von 14:20 bis 14:40 Uhr hielt das 
Spielmobil in der Jahnstraße 1 vor dem Schulgebäude 
in Winzer. Das KJR-Team hatte kostenfreie to-go-Weih-
nachtstüten im Gepäck. Dabei konnten die Kinder auch 
eigene Tüten befüllen lassen. Ein Highlight war wieder 
der KJR-Elch, mit dem sich die Kinder von den Eltern fo-
tografieren lassen konnten. Jugendbeauftragter Roland 
J. Kufner bedankte sich abschließend für die Aktion. 
Text: Roland J. Kufner in Kooperation mit dem KJR-Team 
Bild: Roland J. Kufner 

Kleinanzeigen + Vereinsnachrichten + Anzeigen

Inh. Brigitte Scheingraber
Steinweg 9
94577 Winzer

Haarstudio B.

Termine täglich von 9.00 - 20.00 Uhr
nach telefonischer Absprache
Handy: 0171 / 9830130
Tel. 09901/919199



Die Strompreise steigen stetig. Die Kosten lassen sich 
durch Sparpotenziale niedrig halten. 
Im Haushalt verstecken sich einige Elektrogeräte, die 
mehr Strom verbrauchen als notwendig. Möchten Sie 
einfach und effektiv Energie sparen, dann erreichen Sie 
das bereits mit kleinen Änderungen Ihres Verbrauchsver-
haltens bei diversen Geräten im privaten Haushalt. Diese 
Maßnahmen schonen nicht nur den eigenen Gelbeutel, 
sondern gleichzeitig auch die Umwelt.

Einige unserer Haushaltsgeräte sind regelrechte Energie-
fresser und verbrauchen viel Energie:
Oftmals lohnt sich ein Blick auf den eigenen Stromver-
brauch. Wer seinen Energieverbrauch im Blick hat, ist au-
tomatisch aufmerksamer was Einsparpotenziale betrifft. 
Nur in der Küche können Sie allein durch Verhaltensände-
rungen jährlich Stromkosten in Höhe von ca. 70 € sparen. 
Nicht genutzte (oder nur teilweise genutzte, entbehrliche) 
Kühlgeräte stillzulegen bringt sogar ein jährliches Er-
sparnis von ca. 180 € und zusätzlich ein Einsparpotenzial 
von 270 kg CO². Somit lohnt es sich gleich doppelt, einen 
genaueren Blick auf die Geräte im Haushalt zu werfen. 
Folgende Stromspartipps können sofort ohne Kosten und 
Zeitaufwand umgesetzt werden:

Waschmaschine und Wäschetrockner:
• Voll beladen, die maximale Zuladung nutzen und so-

mit Wasch- und Trockengänge sparen
• Niedrigere Wassertemperatur nutzen; selbst bei stark 

verschmutzter Wäsche reichen 60 Grad, im Normalfall 
sogar 30 – 40 Grad Wassertemperatur. 

• Waschen bei 60 Grad verbraucht 50 Prozent mehr 
Strom als bei 40 Grad.

• Ökoprogramm nutzen: Das Programm dauert unter 
Umständen länger, spart jedoch Wasser und Strom

• Nach Möglichkeit statt dem Trockner die Wäscheleine 
oder -ständer benutzen

Kochen und Backen: 
• Mit Deckel kochen spart bis zu 30 Prozent Energie
• Töpfe und Pfannen sollten nicht kleiner als die Herd-

platte sein, da Energie verloren geht
• Restwärme vom Backofen und Herd nutzen: Backofen 

und Elektroherdplatten bereits vor Garzeit abstellen 
und Restwärme nutzen spart 10 bis 15 Prozent Energie.

• Ohne Vorheizen backen: Die wenigsten Gerichte müs-
sen wirklich in den vorgewärmten Backofen.  

Es lohnt sich, den Backofen erst anzuschalten, wenn 
die Speisen in den Ofen hineinkommen. 

• Öffnen Sie die Backofentür während der Garzeit 
möglichst selten. Das sorgt dafür, dass der Ofen keine 
Hitze verliert und weniger nachheizen muss.

Kühl- und Gefrierschrank:
• Halten Sie die Türen der Kühlgeräte nicht zu lange offen.
• Stellen Sie Kühl- und Gefriergeräte an einem mög-

lichst kühlen und vor der Sonne geschützten Platz auf.
• Keine heißen oder warmen Speisen in den Kühl-

schrank bzw. in den Gefrierschrank stellen. Lassen Sie 
die Mahlzeiten zuerst auf Raumtemperatur abkühlen.

• Sammelt sich im Gefrierschrank bereits Eis, lohnt sich 
das Abtauen. Eine Vereisung von 5 Millimetern erhöht 
den Stromverbrauch eines Kühlschranks um etwa 30%.

Elektro- und Mediengeräte: 
• Einzelsteckdosen oder Steckdosenleisten zum Abschal-

ten: Computer, Fernseher, Drucker, Espressomaschine 
und etliche weitere Geräte können Strom verbrauchen, 
ohne dass sie eingeschaltet oder konkret in Benutzung 
sind. Sie befinden sich im Bereitschaftsmodus oder 
sind nur scheinbar abgeschaltet („Schein-Aus“). Hier 
eignen sich Einzelsteckdosen oder Steckdosenleisten 
mit Kipp-Schalter zum Abschalten der Geräte.

• Bei jedem Computer ist es möglich, über die System-
steuerung die Energieoptionen zu ändern. So kann 
man einfach in den Energiesparmodus wechseln. 
Dann verringert etwa der Bildschirm schneller seine 
Helligkeit oder schaltet ab, wenn der Computer meh-
rere Minuten nicht verwendet wird und der Rechner 
geht eher in den Ruhezustand. Das spart bis zu 90 
Prozent Strom.

• Helligkeit des Fernsehers verringern: Je größer der 
Fernseher, desto höher ist in der Regel sein Stromver-
brauch. Gerade bei großen Geräten kann man mit etwas 
weniger Helligkeit und Kontrast Strom sparen, ohne auf 
ein gutes Bild verzichten zu müssen. Viele Geräte bieten 
einen voreingestellten Stromsparmodus an. Ansonsten 
einfach Helligkeit und Kontrast ein wenig senken.

• Schalten Sie nachts das WLAN des Routers aus. Den 
Router müssen Sie jedoch nicht zwangsläufig vom 
Netz nehmen. Eine Zeitsteuerung erweist sich als 
äußerst effizient, wenn Sie nachts die WLAN-Funktion 
deaktivieren möchten.

• Wechseln Sie bei Ihrem Smartphone nachts in den Flug-
modus. So müssen Sie das Endgerät nicht so oft aufladen.

• Lassen Sie Ladegeräte nach dem Laden nicht in der 
Steckdose stecken, da im Netzteil weiter Strom ver-
braucht und Wärme erzeugt wird. 

• LED und Energiesparlampen nutzen spart viel Energie.

Die Burgkapelle aus dem 13. Jahrhundert wurde zu Ehren 
der Hl. 14-Nothelfer und des Hl. Johannes des Täufers er-
richtet. Der Hochaltar wurde um 1700 mit einem Bild der 
14-Heiligen ausgestattet. Seitlich stehen Holzfiguren der 
beiden Johannes um 1500. Die Kanzel wurde 1679 errich-
tet. Im Jahr 2006 wurde der Dachstuhl (Gebälk oben und 
unten, neue Dachziegel – extra gebrannt – sowie neue 
Dachlatten) erneuert.

Burgkapelle Engelsburg/Dobl

Amtshofkapelle Flintsbach

Niederbayernweit findet eine Blickpunkt Auge -  
Telefonberatung - statt
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 13 - 16 Uhr 
Tel. 09931/9127999
Die geplanten Termine sind: 04.01.23; 01.02.23; 01.03.23; 
05.04.23; 03.05.23; 07.06.23; 05.07.23; 02.08.23; 06.09.23; 
04.10.23; 08.11.23 u. 06.12.23! 

Niederbayern 
Im Beratungs- u. Begegnungszentrum 
Bahnhofplatz 6
94447 Plattling
Montag, Dienstag und Donnerstag 10 - 16 Uhr – Mittwoch 
und Freitag 10 -  13 Uhr und nur mit Terminvereinbarung
Tel.: 09931/890575      E-Mail: plattling@bbsb.org

Beratungstermine & Infostammtische des BBSB Bezirksgruppe Niederbayern
Stellen Sie sich vor, Sie stehen an einer Kreuzung. Der Ver-
kehr rauscht an Ihnen vorbei. Autos hupen, Fahrradfahrer 
klingeln hektisch. Irgendwo bremst ein LKW. Autofahrer 
schreien sich an. Ein ganz normales Szenario auf unseren 
Straßen also.
Doch wie fühlt sich diese Alltagssituation an, wenn Sie sie 
blind oder mit nur 5 Prozent Ihrer Sehkraft erleben? Wie 
überqueren Sie die Straße? Welche Orientierungshilfen gibt 
es? Haben Sie einen Blindenführhund dabei? Verlassen Sie 
sich auf das akustische Signal der Ampel?

Alles Fragen, die sich Menschen mit Sehbehinderung täglich 
stellen. Und doch meistern sie ihren Alltag – oft sogar mit 
Bravour. Wir, der Bayerische Blinden- und Sehbehinderten-
bund e.V. (BBSB), unterstützen sie dabei. Denn wir bieten 
Menschen mit Sehbehinderung eine Plattform für ein 
selbstbestimmtes Leben in der Gemeinschaft.
Beratungen für blinde bzw. sehbehinderte Menschen und 
ihre Angehörige finden in Niederbayern wie folgt statt:

Die Amtshofkapelle wurde zu Ehren des Hl. Johannes des 
Täufers errichtet und erstmals 1244 in einer Urkunde er-
wähnt; sie ist aber bestimmt älter. Früher war die Kapelle 
freistehend und von einem kleinen Gottesacker umgeben. 
im 14. Jahrhundert wurde sie dann um- oder neu gebaut. 

Graf Albert IV. von Bogen hatte 1230 auf dem Hügel in 
der Nähe einer Burg „Flinsberg“ erbaut. 1257 wurde diese 
zerstört und Abt Hermann von Niederalteich ließ mit dem 
Steinmaterial der Burg im Ort an die Johannes-Kapelle 
anbauen.

Beschreibung der Kapelle:
Linker Seitenaltar: Kaiser Heinrich und Kunigunde; darü-
ber: Pfingstwunder; auf der Mensa: Holzskulptur der Ma-
ria mit dem Kind (spätes 17. Jahrhundert) Rechter Seiten-
altar: Bild des hl. Antonius mit Madonna und Jesuskind; 
darüber: St. Michael; auf der Mensa: Marienfigur (ohne 
Kind) um 1730; dazu ein Johannes-Haupt um 1500.

 
Energie bewusster einsetzen: Strom sparen! 
 
Die Strompreise steigen stetig. Die Kosten lassen sich durch Sparpotenziale niedrig 
halten.  
Im Haushalt verstecken sich einige Elektrogeräte, die mehr Strom verbrauchen als 
notwendig. Möchten Sie einfach und effektiv Energie sparen, dann erreichen Sie das 
bereits mit kleinen Änderungen Ihres Verbrauchsverhaltens bei diversen Geräten im 
privaten Haushalt. Diese Maßnahmen schonen nicht nur den eigenen Gelbeutel, 
sondern gleichzeitig auch die Umwelt. 
 
Einige unserer Haushaltsgeräte sind regelrechte Energiefresser und verbrauchen viel 
Energie: 
 

 
 
Oftmals lohnt sich ein Blick auf den eigenen Stromverbrauch. Wer seinen 
Energieverbrauch im Blick hat, ist automatisch aufmerksamer was Einsparpotenziale 
betrifft.  
 
Nur in der Küche können Sie allein durch Verhaltensänderungen jährlich Stromkosten in 
Höhe von ca. 70 € sparen. Nicht genutzte (oder nur teilweise genutzte, entbehrliche) 
Kühlgeräte stillzulegen bringt sogar ein jährliches Ersparnis von ca. 180 € und zusätzlich 
ein Einsparpotenzial von 270 kg CO². Somit lohnt es sich gleich doppelt, einen 
genaueren Blick auf die Geräte im Haushalt zu werfen.  
 
Folgende Stromspartipps können sofort ohne Kosten und Zeitaufwand umgesetzt 
werden: 
 

Energie bewusster einsetzen: Strom sparen!

Stromspartipp  Jährliches Einsparpotenzial
LED- und Energiesparlampen nutzen (bei 10 Stück) 165 €
Elektronische Geräte ganz ausschalten 115 €
Waschen ohne Vorwäsche 7 €
Waschmaschine mit Warmwasseranschluss nutzen 32 €
Laptop statt PC nutzen 18 €

Stromspartipp  Jährliches Einsparpotenzial
Ohne Vorheizen & mit Restwärme kochen 20 €
Kochen mit Deckel 20 €
Kühl- und Gefrierschrank abtauen 8 €
Kühl- und Gefrierschranktür schnell schließen 8 €
nicht genutzte Kühlgeräte stilllegen 180 €
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Sternsinger
Am 2. Januar 2023 werden Sie die Sternsinger im Pfarrverband wieder besuchen. 
Bitte empfangen Sie sie wohlwollend.

Neujahrsempfang
Am Dienstag, 3. Januar 2023 findet um 18.00 Uhr der Neujahrsempfang im Gast-
haus Augenstein in Neßlbach statt. Wir freuen uns auf alle, die sich angemeldet 
haben. Kirchenverwaltungen, Pfarrgemeinderäte und Pfarrer Simon

Heilig-Drei-König
In den Pfarrkirchen liegen wieder kleine Päckchen mit Weihrauch, Kohle und 
Kreide aus um zu Hause Ihre Wohnungen zu segnen. Bitte mitnehmen. Der Preis 
ist angeschrieben.

Jugendgottesdienst
Am 31. Januar 2023 feiern wir um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Winzer den 
Don-Bosco-Jugendgottesdienst mit H. H. Bischof Dr. Stefan Oster. Anschließend 
findet ein Empfang im Gasthaus zur Post, Winzer statt.
Herzliche Einladung an den gesamten Pfarrverband.

Glocken für Winzer
Leider hat der Glockenguss der 1. Glocke für Winzer nicht geklappt. Sie wird 
voraussichtlich am 24.03.23 nochmals gegossen. Der Weihetermin am 07.05.23 
ist daher nicht mehr realistisch und wurde bereits storniert.
Ein neuer Termin (ca. September 23) ist noch offen und wird zu einem späteren 
Zeitpunkt festgesetzt.

Faschingsball des KDFB Winzer
Der KDFB Winzer lädt die gesamte Bevölkerung herzlich ein zum Faschingsball 
im Gasthaus zur Burgschänke am 4. Februar 2023 mit der Band „Armin & Armin“ 
und Comedian Beppo Calzone. Beginn: 20.00 Uhr – Eintritt: 8 Euro

„Im Kreuz ist Liebe!“
Freitag, 21.4.2023
• Gottesdienst in Altenmarkt, anschließend Zugaufstellung und Auszug
• Wallfahrts-Zwischenziel ist Pfarrkirchen (abends: Quartierverteilung Turnhalle 
bzw. Bustransfer zurück nach Altenmarkt           
Samstag, 22.4.2023
• Bustransfer von Altenmarkt nach Pfarrkirchen (bzw. Shuttleservice von der 
Turnhalle zum Startpunkt)
• Morgenlob in Pfarrkirchen (im Industriegebiet), anschl. Zugaufstellung und 
Auszug aus Pfarrkirchen
• Einzug in Altötting - Jugendgottesdienst in der Basilika, anschl. Lichterprozession
• Bustransfer zurück nach Altenmarkt
Änderungen vorbehalten! Bitte informiere Dich unter www.kjb-osterhofen.de. 
Hier findest Du immer die aktuellen Informationen und Zeiten.         
Wichtige Hinweise für die Wallfahrer*innen:
• Alle Teilnehmer müssen sich im Kirchlichen Jugendbüro anmelden.
• Es werden sowohl eine Übernachtung in der Turnhalle in Pfarrkirchen, als auch 
Bustransfers angeboten. - Wer Bustransfer oder Übernachtung in Anspruch neh-
men will, muss dies unbedingt vorher im Kirchlichen Jugendbüro anmelden!       
• Gepäckstücke bitte mit Namen versehen, da sie mit LKWs transportiert werden! 
• Die Wallfahrt wird vom Roten Kreuz, einem Bus & mehreren Kleinbussen begleitet.
• Alkoholmissbrauch wird nicht geduldet!
Anmeldung + Infos: 09932 400 126    www.kjb-osterhofen.de

Wir freuen uns auf DICH!
Das Team des Kirchlichen Jugendbüros Osterhofen 

Gottesdienstordnung per Mail
Gerne verschicken wir die Gottesdienstordnung jeden Monat per Mail. Falls Sie 
dies wünschen senden Sie bitte eine E-Mail an pfarramt.winzer@bistum-passau.de. 
Die Gottesdienstordnung per Mail erhalten Sie natürlich kostenlos.

Das Pfarrbüro ist geöffnet Montag - Freitag von 8.00 - 11.00 Uhr
und Dienstag und Donnerstag von 13.00 - 16.00 Uhr. 
Sie erreichen das Kath. Pfarramt Winzer unter der Tel. Nr. 09901/6292,
E-Mail: pfarramt.winzer@bistum-passau.de, Kaplan Anto Leegin Rex Pankiras 
Tel. 0151 66539250

Gottesdienstordnung des Pfarrverbandes Winzer 

Pfarreien Winzer und Neßlbach
Sonntag  
1. Jan 9.00 PK Neßlbach - Hl. Amt 
 17.30 PK Winzer - Rosenkranz 
 18.00 PK Winzer - Pfarrgottesdienst 

Montag  
2. Jan  Heute werden Sie die Sternsinger besuchen!  

Dienstag
3. Jan 18.00 Neujahrsempfang im Gasthaus Augenstein, Neßlbach

Donnerstag 
5. Jan 18.30 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte 
 19.00 PK Winzer - Vorabendgottesdienst - musikal. Gestaltung 
  Johannes Beham und Chor 

Freitag  
6. Jan 10.00 PK Neßlbach - Hl. Amt - musikal. Gestaltung Helinger Sänger

Samstag   
7. Jan 19.00 PK Iggensbach - Vorabendgottesdienst 

Sonntag 
8. Jan 8.30 PK Neßlbach - Pfarrgottesdienst   
 10.00 PK Winzer - Hl. Amt 

Dienstag
10. Jan 19.00 FH Winzer - Rosenkranz 
 19.00 Flintsbach - Hl. Messe 

Mittwoch
11. Jan 19.00 FH Winzer – Bibelkreis – Lk 3, 21-22

Donnerstag
12. Jan 19.00 FH Winzer - Hl. Messe  

Freitag
13. Jan 9.30 SH Winzer - Hl. Messe 

Samstag
14. Jan 19.00 PK Neßlbach - Vorabendgottesdienst 

Sonntag 
15. Jan 8.30 PK Winzer - Hl. Amt   

Dienstag  
17. Jan 19.00 FH Winzer - Rosenkranz 
 19.00 Flintsbach - Hl. Messe 

Donnerstag
19. Jan 19.00 FH Winzer - Hl. Messe  

Freitag
20. Jan 9.30 FH Winzer - Hl. Messe 

Samstag 
21. Jan 14.00 FH Winzer - Kinderbibeltag für die Erstkommunionkinder  
  im Pfarrverband  

Sonntag  
22. Jan 8.30 PK Neßlbach - Hl. Amt   
 10.00 PK Winzer - Hl. Amt 

Dienstag  
24. Jan 19.00 FH Winzer - Rosenkranz  

Samstag  
28. Jan 14.30 PK Winzer – Trauung
 17.30 PK Winzer - Rosenkranz u. Beichte 
 18.00 PK Winzer - Vorstellungsgottesdienst d. Erstkommunionkinder

Sonntag   
29. Jan 8.30 PK Neßlbach - Pfarrgottesdienst   

Dienstag 
31. Jan 19.00 PK Winzer - Don-Bosco-Gottesdienst mit H. H. Bischof  
  Dr. Stefan Oster – musikal. Gestaltung 6. Sinn 

Neues aus dem 
Kindergarten St. Peter und Paul Neßlbach
Hier im Kindergarten St. Peter und Paul in Nesslbach ist 
immer einiges los, auch, oder besonders in der „staadn Zeit“. 
Gerne haben wir uns auch in diesem Jahr wieder an der 
Päckchenaktion der Pfarrei beteiligt und es sind einige Pakete 
zusammengekommen, die Herr Pfarrer Richard Simon bei uns 
abholen konnte. Ein herzliches vergelt´s Gott an alle, die liebevoll 
Geschenke für die Kinder in der Ukraine verpackt haben.
Außerdem hat uns Isabella in der Adventzeit besucht und uns 
mit einer Adventspirale auf die Weihnachtszeit eingestimmt. 
Alles in dieser Zeit ist bei uns geprägt von Weihnachtszauber. 
Jeden Tag beim Öffnen des Adventkalendertürchens sind die 
Kinder aufgeregt und fragen sich, ob das Engerl wohl sie heute 
in das Doserl gelegt hat (die Kinder, die das Engerl in das Doserl 
legt, können den Adventkalender öffnen). Das Erzählen der 
Weihnachtsgeschichte nimmt ebenfalls einen ganz besonderen 
Platz in dieser Zeit ein. Wir begeben uns mit den Kindern auf 
eine Reise in diese Zeit und gestalten fortführend an mehreren 
Tagen mit Tüchern und Figuren die Weihnachtsgeschichte 
von der Verkündigung bis zur Niederkunft. Die Kinder sind mit 
leuchtenden Augen dabei.
Natürlich darf in dieser Zeit auch der Besuch des heiligen 
Nikolaus (ein herzliches Dankeschön an Zander Gerhard) nicht 
fehlen. Dieses Jahr überraschte er uns im Garten. Nachdem 
er aus seinem goldenen Buch vorgelesen und die Kinder ihr 
Lied und Gedicht zum Besten gegeben hatten, verabschiedete 
er sich wieder. Das Geschenk, das er uns zu dem Korb mit 
Äpfeln, Mandarinen, Nüssen und Schokonikoläusen, gebracht 
hat, eine Vorstellung des Märchenerzählers Olivier Machander, 
durften wir eine Woche später genießen. Er erzählte uns das 
Märchen von den Tieren im Winterwald sehr ausdrucksstark. 
Die Kinder waren begeistert. Ein herzliches Dankeschön an 
unseren Elternbeirat, der dies ermöglicht hat.
Außerdem hat uns das Christkind mit Geschenken überrascht, 
die auf einmal in unserem Nebenraum standen. Vielen lieben 
Dank lieber Elternbeirat für den Weihnachtsglanz den ihr 
damit verbreitet habt.
Unsere Kinder waren in dieser Zeit auch im Weltraum 
unterwegs, beschäftigten sich mit der Milchstraße, den 
Planeten, den Sternen und der Sonne. Natürlich durfte da ein 
Besuch der Sternwarte Winzer nicht fehlen. Vielen Dank an die 
Verantwortlichen Herrn Dietrich und Herrn Göde, der uns mit 
sehr beeindruckenden Bildern und großem Fachwissen in die 
Tiefen unseres Sonnensystems entführt hat. Mit viel Geduld 
beantwortete er die vielen Fragen der Kinder. Es war ein sehr 
interessanter Ausflug. Vielen Dank.
ANMELDUNG: Wer sein Kind für das neue Kindergartenjahr 
2023/2024 anmelden möchte, meldet sich bitte unter 
08545-257 telefonisch bei uns zu einen gemeinsamen 
Anmeldenachmittag am Donnerstag, den 19.01.2023 an.
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Die Weihnachtszeit war genauso 
wie das restliche Jahr voller Her-
ausforderungen wegen des Coro-
na-Virus. Dies hielt uns dennoch 
nicht davon ab, mit unseren Kin-
dern die Adventszeit weihnacht-
lich zu gestalten, Dekorationen zu 
basteln, Adventskränze aufzustel-
len, Lieder zu singen und ihnen 
die Geschichte von Josef, Maria 
und dem Jesuskind in der Krippe 
zu erzählen. 
Eine besonders schöne Überra-
schung gelang dem KiGa-Team 
mit einem Spaziergang zur Kirche, 
wo der Hl. Nikolaus im Freien auf 
die Kleinen wartete. Nachdem 
die Kinder die zuvor eingeübten 
Lieder und Gedichte vortrugen, 
erzählte der Nikolaus seine Ges-
chichte und sie bekamen ein-
en Sack voller Leckereien. Das 
Strahlen in ihren Augen war nicht 
mehr zu übersehen. Nach Wied-
erankunft im Kindergarten erwar-
teten sie feierlich gedeckte Tische 
und u.a. Mandarinen, Lebkuchen 
und Nüsse standen zum Verzehr 
bereit. Unser besonderer Dank gilt 
dem würdigen Bischof Nikolaus 
(Michael Paternoster). 
In der Adventszeit organisierte 
der Elternbeirat einen Basar, der 
leider wegen Corona nicht vor 
dem Kindergarten abgehalten 
werden durfte. Deshalb wurden 
die Basteleien in ansässigen Ges-
chäften angeboten. 

Ein herzliches Dankeschön un-
seren Mamas des Elternbeirats 
für das Anfertigen der liebevollen, 
kreativen Bastelarbeiten. Ein Dank 
geht an die Bäckerei Einhellig, an 
Friseursalon Obermeier und an 
Blumen Bergbauer für den Verkauf 
zugunsten des Kindergartens.
Kurz vor Weihnachten musste un-
sere Einrichtung, aufgrund stei-
gender Corona Fallzahlen, wieder 
auf Notbetreuung umstellen. Das 
Team gab sich größte Mühe, noch 
alle Geschenke und weihnachtli-
che Gestaltungen für den letzten 
gemeinsamen Kindergartentag 
vorzubereiten.
Am Dienstag, den 15.12.2020, 
hielten wir zusammen mit den Kin-
dern in jeder Gruppe eine kleine, 
aber harmonische Weihnachtsfei-
er ab. Viele tolle Geschenke lagen 
unterm Christbaum. Auch hier ein 
besonderer Dank an Familie Biller 
für die Bereitstellung des Christ-
baums.
Aufgrund eines Coronafalls musste 
sich eine Gruppe in Quarantäne 
begeben. Erfreulicherweise kön-
nen wir Ihnen mitteilen, dass alle 
negativ getestet wurden.

Auch im neuen Jahr bleibt der 
Kindergarten geschlossen, so 
dass nur für dringende Fälle ein 
Notdienst in Anspruch genom-
men werden kann. Deshalb organ-
isierte das Kindergartenteam für 
die Kinder, die zuhause betreut 
werden, eine Kindergartenpost 
mit Geschichten, Fingerspielen, 
Ausmalbildern und Bastelanleitun-
gen. Außerdem erhielt jedes Kind 
einen Glücksbringer, der ihnen 
im neuen Jahr Gesundheit, Glück 
und Freude bringen soll.

Anmeldung für 
das Kindergartenjahr 2021/22

Die Anmeldung fi ndet heuer auf-
grund der Kontaktbeschränkun-
gen telefonisch statt.
Anmeldetage: Mittwoch, 03.02.21 
bis Freitag, 05.02.2021
Wer ab September 2021 einen 
Kindergarten- bzw. Krippenplatz 
benötigt, möchte bitte vorab 
einen Termin für die Anmeldung 
vereinbaren.
Tel: 09901/6652    Ansprechpart-
ner: Monika Kerschl 

Neues aus dem 
Kindergarten 
St. Anna

Pflegedienst Christoph 
     Fachpfleger für Innere Medizin und Intensivmedizin 

                 Mimmingerstr. 20, 94491 Hengersberg Tel.: 09901/7479 
 

• ambulante Krankenpflege 
• Verhinderungspflege 
• Demenzbetreuung 

Wir beraten und unterstützen Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege! 
 
              Qualitätsprüfung durch den MdK erneut mit Bestnote 1,0 bestanden. 
     
e-mail: Christoph-Pflegedienst@t-online.de     Internet: www.Pflegedienstchristoph.de 
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Am Freitag, 25.11.22 war es endlich soweit, unser Ausflug 
ins Babalu! Schon alleine die Busfahrt nach Passau war ein 
Highlight. Im Babalu angekommen konnte uns keiner mehr 
halten. Wir rutschten, kletterten, fuhren mit Autos, haben 
Türme gebaut und sind Trampolin gesprungen … Es war 
einfach toll! Jedem hat es Spaß gemacht, ob groß ob klein, 
ob Kinder oder Personal.
Am 28. und 29. November verwandelte sich unser Perso-
nalzimmer in eine richtige Weihnachtsbäckerei. Jeweils drei 
Mamas des Elternbeirates backten mit unseren Kindern 
Plätzchen und verzierten diese. Ein herzliches Vergelt´s 
Gott an Karin Kühnel, Sindy Oberreiter, Pia Steinke, Carina 
Gratzl, Elke Moser und Judith Dettling-Stanek für die Vorbe-
reitung der Teige und das liebevolle Backen und Verzieren 
mit unseren Kindern. Alle waren begeistert!
Am 5. Dezember besuchte uns im Kindergarten der Bischof 
Nikolaus. Alle Kinder, auch die Krippenkinder erwarteten 
ihn bereits in der Turnhalle des Kindergartens und begrüß-
ten den Heiligen mit einem Nikolauslied.
Die Schulanfänger hatten ein Begrüßungsgedicht ein-
studiert, das sie voller Freude vortrugen. Der Nikolaus 
überreichte jeder Gruppe einen großen Sack mit Schokola-
den-Nikoläusen, Mandarinen und Lebkuchen, die sich die 
Kinder teilen durften. Der Nikolaus freute sich auch über 
das Lied: „Lasst uns froh und munter sein…“, das die Schul-
anfänger mit Orff-Instrumenten begleiteten.
Wir bedanken uns recht herzlich bei unserem Elternbei-
ratsvorsitzenden Michael Paternoster, der für uns den Bi-
schof Nikolaus wieder so würdevoll gespielt hat.
Dieses Jahr gab es im Kindergarten einen besonderen Ad-
ventskalender für alle Kinder des Kindergartens. Jeden Tag 
um 9:00 Uhr trafen sich dazu alle Kinder im Treppenhaus 
vor dem großen, beleuchteten Adventskalender, um ein 
Säckchen zu öffnen. Darin befanden sich verschiedene Akti-
vitäten, wie z. B. Christbaumschmuck gestalten, backen, den 
Bischof Nikolaus malen, Vogelfutter machen, gemalte Werke 
zum Altenheim bringen, ein Lied lernen, einen Spaziergang 
durch´s Dorf machen … Gemeindereferentin Isabella Loibl 
besuchte uns vor Weihnachten und erzählte den Kindern 

das Bilderbuch: „Eselchen Mimi freut sich auf Weihnachten“. 
Danke Isabella für die sehr gute Zusammenarbeit!
Vielen Dank allen, die Weihnachtspäckchen für Kinder in 
der Ukraine gespendet haben!
Wir wünschen allen ein frohes, gesegnetes und vor allem 
gesundes Neues Jahr 2023

 Ihr Kindergarten- und Krippenteam

Neues aus dem 
Kindergarten St. Anna

im Postsaal 
in Winzer

Schützenballball
Die Schlossbergschützen laden zum

bEGINN

SAMSTAG

bEGINN 20 Uhr20 Uhr20 Uhr

EINTRITTSKARTEN: 
Vorverkauf 10,- EUR 
Abendkasse 12,- EUR

Kartenvorverkauf: 
Schützenhaus, 

Gasthaus zur Post, 
Rathaus Winzer

zu den jeweiligen Öff nungszeiten
zu den jeweiligen Öff nungszeiten
zu den jeweiligen Öff nungszeiten

18.02.202318.02.2023



Öffentliche Marktratssitzung vom 12. Dezember 2022
Vorstellung der Erschließungsplanung zum Bauge-
biet „Kreuzwiese 2“ in Neßlbach

In der öffentlichen Marktratssitzung vom 07.11.2022 
wurde der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan 
„Kreuzwiese 2“ gefasst; dieser ist noch nicht rechtskräf-
tig, da die Genehmigung zur Änderung des Flächennut-
zungsplanes noch abgewartet werden muss. Geplant ist 
ein Baugebiet mit 18 Bauparzellen von 700 bis 880 qm 
pro Parzelle. 
Herr Ing. Franz Klein aus Metten erläuterte dem Markt-
rat die Erschließungsplanung vom Dezember 2022 zum 
geplanten Baugebiet „Kreuzwiese 2“ in Neßlbach. Durch 
die Erschließung des Baugebietes „Kreuzwiese“ sind ei-
nige Erschließungsanlagen auch für das neue Baugebiet 
bereits errichtet. Die Kostenberechnung ergibt nachfol-
gende Ergebnisse zum Baugebiet Kreuzwiese 2:

Straßenbauarbeiten netto:  199.797 €
Kanalbauarbeiten netto:  112.490 €
Wasserleitungsarbeiten netto: 36.625 €
Beleuchtung, Vermessung,  
Bepflanzung u Nebenkosten netto: 145.975 €

Bruttogesamtkosten:   588.915 €

Nach Beratung wurde folgender Beschluss gefasst:
Der Marktrat nimmt Kenntnis von der Erschließungs-
planung mit Kostenberechnung des Ing.-büro Franz 
Klein aus Metten vom Dezember 2022 mit geschätz-
ten Bruttogesamtkosten von 588.915 €. Der Marktrat 
genehmigt die Erschließungsplanung und beauftragt 
die Marktverwaltung die Tiefbauarbeiten ausschrei-
ben zu lassen. Die Maßnahme wird im Haushaltsjahr 
2023 durchgeführt; hierfür werden Finanzmittel in 
Höhe von 600.000 € eingestellt.

Anträge aus der Bürgerversammlung vom 27.11.2022

Zur Bürgerversammlung wurden nachfolgende Anträge 
gestellt:

Antrag Mariele Wimmer 11.11.2022 zum Friedhof 
Neßlbach: Renovierung und Sanierung des Friedhofs 
Neßlbach, Beseitigung der Verunkrautung und Anlage 
eines Blumenrondell für Urnenbestattung

Stellungnahme Marktverwaltung
• Der neue Treppenaufgang ist eine Bereicherung zum 
Friedhof Neßlbach
• Die Verunkrautung und das Herrichten der Wege wer-
den durch den Bauhof durchgeführt. Eine Renovierung 
und Sanierung des Friedhofes sind nicht erforderlich.
• Für ein Blumenrondell zur Urnenbestattung besteht 
kein Bedarf; Urnenbestattung ist jederzeit möglich.

Antrag Weinzierl vom 23.11.2022 zur Dorferneuerung 
Flintsbach: Aussage, wie und wann die Baumaßnahmen 
in Flintsbach (Straßen, Bachsanierung und Hochwasser-
schutz) durchgeführt werden.

Stellungnahme Marktverwaltung 
In der öffentlichen Marktratssitzung am 27.09.2021 wur-
de nachfolgender Beschluss gefasst und Frau Weinzierl 
und dem Amt für Ländliche Entwicklung zugestellt:
„Der Marktrat nimmt Kenntnis vom Antrag von Frau 
Maria Weinzierl aus Flintsbach mit 91 Unterstützungsun-
terschriften die Errichtung eines Regenrückhaltebeckens 
und einer Bach- und Straßensanierung in Flintsbach. Der 
Marktrat beauftragt die Marktverwaltung in Zusammen-
arbeit mit dem Amt für Ländliche Entwicklung in Landau 
den Grunderwerb oder grundstücksgleiche Rechte zur 
geplanten Hochwasserschutzanlage nördlich von Flints-
bach voranzutreiben. Nach erfolgreicher Grundstücks-
regelung soll die Planung zum Bach- und Straßenraum 
wieder aufgenommen werden.“
Die Umsetzung dieser sinnvollen Baumaßnahmen außer-
halb des Dorferneuerungsverfahrens ist finanziell nicht 
möglich. Der Markt Winzer muss auf die Bereitstellung 
der Finanzen durch das Amt für Ländliche Entwicklung 
warten. Solange kann keine Aussage getroffen werden.

Antrag des Herrn Franz Müller vom 23.11.2022 zum 
Kanal im Bereich der Fl.-Nr. 36 Gemarkung Neßlbach: 
Abhilfemaßnahmen damit es zu keinen Überschwem-
mungen mehr kommt.

Stellungnahme Marktverwaltung
Der Kanal ist tatsächlich erheblich überlastet. Nach 
Rücksprache mit dem Ing.-büro Schwarz beträgt der 
Sanierungsaufwand (Auswechslung des bestehenden 
400 Kanals in einen 600 Kanal) mit ca. 195 lfm brutto ca. 
160.000 €. Eine angedachte Bypasslösung ist wegen der 
beengten Platzverhältnisse nicht sinnvoll. 

Nach Beratung wurde folgender Beschluss gefasst:
Der Marktrat nimmt Kenntnis von den nachfol-
genden Anträgen zur Bürgerversammlung am 
27.11.2022:
1. Antrag Mariele Wimmer 11.11.2022 zum Friedhof 

Neßlbach: Renovierung und Sanierung des Fried-
hofs Neßlbach, Beseitigung der Verunkrautung 
und Anlage eines Blumenrondells für Urnenbe-
stattung

2. Antrag Weinzierl vom 23.11.2022 zur Dorferneu-
erung Flintsbach: Aussage, wie und wann die 
Baumaßnahmen in Flintsbach (Straßen, Bachsa-
nierung und Hochwasserschutz) durchgeführt 
werden.

3. Antrag des Herrn Franz Müller vom 23.11.2022 
zum Kanal im Bereich der Fl.-Nr. 36 Gemarkung 
Neßlbach: Abhilfemaßnahmen damit es zu kei-
nen Überschwemmungen mehr kommt.

Zu den Anträgen beschließt der Marktrat folgendes:

Zum Antrag Nr. 1 wird die Verunkrautung und das 
Wegeherrichten durch den Bauhof Winzer durchge-
führt. Ein Blumenrondell für die Urnenbestattung 
wird geprüft.

Zum Antrag Nr. 2 wird die Antwort des Amtes für 
Ländliche Entwicklung aus Landau abgewartet.

Zum Antrag Nr. 3 wird eine Prioritätenliste des Ing-
büro Schwarz in Auftrag gegeben, die den akuten 
Handlungsbedarf insgesamt aufzeigt. 

Antrag des Herrn Friedrich Müller auf Aufstellung 
eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans und 
Änderung des Flächennutzungsplans zur Errichtung 
einer Freiflächenphotovoltaikanlage im Bereich der 
Fl.-Nrn. 1675 und 1676 Gemarkung Neßlbach

Herr Friedrich Müller aus Höhenberg beantragte mit 
Schreiben vom 27.07.2022 (Eingang 13.08.2022) die 
Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
mit gleichzeitiger Änderung des Flächennutzungsplans 
zur Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage im 
Bereich der Fl.-Nrn. 1675 und 1676 Gemarkung Neßl-
bach. Der Antrag mit Lageplan ist der Sitzungsvorlage 
beigefügt.
Mit E-Mail des Marktes Winzer vom 12.09.2022 wurde 
die grds. Befreiung vom Landschaftsschutzgebiet „Baye-
rischer Wald“ angefragt. Diese wurde vom Landratsamt 
Deggendorf mit E-Mail vom 26.09.2022 abgelehnt. Der 
Tagesordnungspunkt wurde daher in der öffentlichen 
Marktratssitzung vom 26.09.2022 abgesetzt. Nach jetzi-
ger Einschätzung könnte die Befreiung vom Landschafts-
schutzgebiet erteilt werden. 

Der Marktrat nimmt Kenntnis vom Antrag des 
Herrn Friedrich Müller aus Höhenberg gem. Schrei-
ben vom 27.07.2022 (Eingang 13.08.2022) auf Aufstel-
lung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit 
gleichzeitiger Änderung des Flächennutzungsplans 
zur Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage 
im Bereich der Fl.-Nrn. 1675 und 1676 Gemarkung 
Neßlbach. Der Marktrat beschließt die grundsätz-
liche Bereitschaft zur Umsetzung eines entspre-
chenden Bebauungsplanes. Der Antragsteller hat 
die grundsätzliche Bereitschaft des Landratsamtes 
Deggendorf zur Befreiung von der Landschafts-
schutzgebietsverordnung Bayerischer Wald mit den 
Aufstellungsunterlagen dem Markt Winzer zum Auf-
stellungsbeschluss für den Bebauungsplan und die 
Änderung des Flächennutzungsplanes vorzulegen.

Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungssatzung - Gebührenkalkulation

Nach der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung sind nachfolgende Gebühren seit 2018 
unverändert:
• Schmutzwassergebühr 2,17 €/cbm
• Niederschlagswassergebühr 0,07 €/qm
• Grund-/Vorhaltegebühr 84,-- €/Jahr für  

einen Standartwasserzähler

Im Jahre 2022 wurden die nachfolgenden Verbesse-
rungsmaßnahmen mit dem Abschluss der letzten Maß-
nahme Nr. 5 abgeschlossen, wobei hierzu noch keine 
Schlussrechnung vorliegt. 

1. Auflassung der Kläranlage Neßlbach mit 
Schmutzwasseranschluss der Ortschaft Neßlbach 
an die Kläranlage Winzer 

2. Erneuerung mit Vergrößerung des Mischwasserka-
nals in der Passauer Str. im Zuge der Sanierung der 
St 2125 OD Winzer Bauabschnitt 04 

3. Erneuerung mit Vergrößerung des Mischwasser-
kanals in der Vorstadt im Zuge der Sanierung der 
Ortsstraße Vorstadt 

4. Erneuerung mit Vergrößerung des Mischwasserka-
nals in der Deggendorfer Str. und Fraunhoferstr. 
mit Randbereiche im Zuge der Sanierung der St 
2125 OD Neßlbach Bauabschnitt 01 im Rahmen der 
Gesamtsanierung zum Dorferneuerungsverfahren 
Neßlbach im Bereich der Deggendorfer Str. Bauab-
schnitt 01  

5. Neukonzeption des zentralen Abwasserpumpwerks 
in der Bachstraße im Zuge des staatlichen Hoch-
wasserschutzes Winzer Ortsschutz Winzer Polder 
2 als Kombibauwerk (Schöpfwerk und Abwasser-
pumpwerk) in der Bachstraße

Daher wurden schwerpunktmäßig im September 
2022 die endgültigen Verbesserungsbeitragsbeschei-
de erlassen; einige wenige Bescheide müssen noch 
festgesetzt werden. Mit der Fertigstellung sind diese 
baulichen Anlagen erstmals auch in die Gebührenkal-
kulation einzustellen, was die Gebühren auch nach 
oben treibt.
Die Betriebskosten in der Kläranlage haben sich seit 
Mitte des Jahres vor allem bei den Fällmitteln erheb-
lich erhöht. Der Strompreis wird ab Januar durch die 
Neuvergabe über die Bündelausschreibung für die 
Jahre 2023 bis 2025 auch erheblich steigen. Derzeit 
plant die Bundesregierung ein Gesetz zur Strompreis-
bremse durch die staatliche Übernahme von Teilkos-
ten für 2023 bis März 2024. Die Gebührenkalkulation 
der Marktverwaltung vom 07.12.2022  geht von dem 
Inkrafttreten der Strompreisbremse aus. Sollte dies 
doch nicht der Fall sein, müsste der Vollzug eines ent-
sprechenden Marktratsbeschlusses ausgesetzt werden 
und in der Weihnachtszeit eine erneute Beschlussfas-
sung erfolgen, damit die Änderungen rechtzeitig zum 
01.01.2023 in Kraft treten können. Der Einspareffekt 
durch die Flotationsanlage im Jahr 2021 und bis Mitte 
2022 ist durch die erheblichen Preissteigerungen 
nicht mehr zu kompensieren und im Jahre 2023 noch 
verstärkt. Die Marktverwaltung schlägt nachfolgende 
Gebührenanpassungen vor und hat hierzu die Verzins-
ung nur noch mit durchschnittlich 2% (bis einschließ-
lich 2019 3 %) gerechnet:

Schmutzwassergebühr: 2,40 €/cbm (Erhöhung um  
0,23 €, d. h. 10,6 %)
Niederschlagswassergebühr: 0,08 €/qm (Erhöhung um 
0,01 €, d. h. 14,3 %)
Vorhaltegebühr/Grundgebühr: Belassung bei 84,-- €/
Jahr für einen Standartwasserzähler

Gebühren mit Grundgebühr „Standardwasserzähler 2,5 
cbm/h“ 84 €/Jahr und 3 Personen á 35 cbm und 320 qm 
bef. Fläche betragen bisher 334,25 € und würden sich 
damit auf 361,60 € (Erhöhung um 8,2 %).  



Allgemein erhöht eine Investition von 100.000 € abge-
schrieben auf 25 Jahre und vollständig umgelegt auf die 
Schmutzwassergebühr diese um 2,38 Cent bezogen auf 
2022; eine Betriebsausgabe von 10.000 € führt zu einer 
einmaligen Erhöhung von 5,88 Cent. Nach Beratung 
wurde folgender Beschluss gefasst:

Der Marktrat nimmt Kenntnis von der Kalkulati-
on der Marktverwaltung vom 07.12.2022 und be-
schließt die nachfolgende Satzung:

Satzung zur Änderung der
Beitrags- und Gebührensatzung  

zur Entwässerungssatzung 
vom XXXX

Aufgrund der Art 5, 8 und 9 des Kommunalabgabenge-
setzes erlässt der Markt Winzer folgende Änderungssat-
zung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-

rungssatzung (BGS/EWS):

§ 1
Der § 10 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende Fassung:

„Die Gebühr beträgt 2,40 Euro pro Kubikmeter Abwasser.“

Der § 10 Abs. 1 Satz 1 erhält folgende Fassung:
„Die Niederschlagswassergebühr beträgt 0,08 Euro/

Quadratmeter und Jahr der nach den folgenden Absät-
zen berechneten reduzierten Grundstücksflächen.“

§ 2
Die Satzung tritt am 01. Januar 2023 in Kraft.

 

Fäkalschlammkalkulation zur Kläranlage Winzer

Die letzte Anpassung zur Fäkalschlammentsorgung 
erfolgte mit Wirkung zum 01.01.2020 und beträgt 20,-- 
€/cbm für Anwesen im Markt Winzer und 23,-- €/cbm 
für Anwesen anderer Gemeinden, schwerpunktmäßig 
für Hofkirchen, Iggensbach und Schöllnach. Im Durch-
schnitt der Jahre 2021 und 2022 betrugen die Einnah-
men 5.800 € für ca. 260 cbm (davon ca. 800,-- € bzw. 40 
cbm Anwesen aus Winzer). Eine Kalkulation der Fäkal-
schlammentsorgung wurde nicht durchgeführt. Von der 
Marktverwaltung wird die Anhebung analog zur Gebüh-
renerhöhung im Schmutzwasserbereich mit 10 % mit 
Preisglättung ab dem Jahr 2023 vorgeschlagen: 

Ortsanwesen:   22,00 €/cbm
Ortsfremde Anwesen:  25,50 €/cbm 
Die Mehreinnahmen belaufen sich damit auf   630,-- € 
(40*2 + 220*2,50).
Bei der Abstimmung war Herr Marktrat Seidl nicht 
anwesend. 

Nach Beratung wurde folgender Beschluss gefasst:
Der Marktrat nimmt Kenntnis von der Preisentwick-
lung zur Fäkalschlammentsorgung in der Kläranlage 
Winzer. Der Marktrat beschließt einen Annahme-
preis von 22,00 €/cbm für Anwesen im Marktbereich 
Winzer und von 25,50 €/cbm für Anwesen aus ande-
ren Gemeinden ab dem Jahre 2023.

Planfeststellungsverfahren zum Donauausbau Be-
reich Deggendorf bis Vilshofen - Erste Planänderung 
vom Mai 2022 - Ergebnis zum Erörterungstermin

Mit E-Mail vom 10.11.2022 wurde dem Markt Winzer 
die Erwiderung des Trägers des Vorhabens (BRD und 
Freistaat Bayern) zur Stellungnahme des Marktes 
Winzer gem. Marktratsbeschluss vom 18.07.2022 zur 
„Ersten Planänderung vom Mai 2022“ (im Wesentlichen 
„Besucherlenkungskonzept“) zugestellt. Diese Erwide-
rung ist mit den Einwendungen wurde den Markträten 
ausgehändigt. 
Im Erörterungstermin am 22.11.2022 im Landratsamt 
wurde vom Träger des Vorhabens erklärt, dass eine 
Abwägung sehr wohl stattgefunden habe, die straßen-
rechtliche Widmungen und Entwidmungen zwar nicht 
Gegenstand des Planfeststellungsverfahrens sei, aber 
der Markt Winzer diese durch den rechtskräftigen Plan-
feststellungsbeschluss anzupassen habe. Eine Nieder-
schrift zum Erörterungstermin ist noch nicht eingegan-
gen. Nach Beratung wurde folgender Beschluss gefasst:

Der Marktrat nimmt Kenntnis von der Erwiderung 
vom 10.11.2022 des Trägers des Vorhabens (BRD 
und Freistaat Bayern)  zum Planfeststellungsverfah-
ren für den Ausbau der Donau mit  Verbesserung 
des Hochwasserschutzes Straubing – Vilshofen, 
Teilabschnitt 2 Deggendorf – Vilshofen zur Ersten 
Planänderung vom Mai 2022  und von der Nicht-
berücksichtigung insbesondere der straßenrecht-
lichen Einwendungen im  Erörterungstermin am 
22.11.2022.  
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Harmonische und besinnliche Weihnachtsfeier und Adventsstimmung 
beim VdK Winzer – Langjährige Mitglieder wurden geehrt   

Am vergangenen Wochenende hat der VdK-Ortsverband Winzer seine Mitglieder zur traditionellen Weih-
nachtsfeier mit Ehrungen in das Gasthaus zur Post eingeladen. 
Der Einladung waren sehr viele Verbandsmitglieder gefolgt und VdK-Ortsvorsitzender Josef Weinberger 
konnte alle ganz herzlich willkommen heißen.
Neben der kompletten Vorstandschaft und vielen Vereinsmitgliedern, begrüßte Weinberger als ganz 
besonderen Ehrengast den Geschäftsführer des VdK-Kreisverbandes Deggendorf, Herrn Helmut Plenk. Wein-
berger gab einen kurzen Bericht über die zurückliegenden Jahre, dann wurde das Totengedenken vorgenom-
men und der weitere Ablauf der Weihnachtfeier mit besinnlichem Teil bekanntgegeben. Weinberger vermel-
dete, dass der Verein kurz vor der Aufnahme des 300. Mitglied stehe, welches dann demnächst geehrt wird. 
Plenk dankte dem Vorsitzenden mit seinem Team für die tolle Arbeit im VdK. „Gäbe es den Sozialverband VdK 
nicht, so müsste man ihn schnellstens erfinden“, so die Worte des Geschäftsführers. Sowohl dem rührigen 
Vorsitzenden als auch seiner Mannschaft, also den „Ehrenamtlichen“ dankte Plenk für die stets gute Arbeit 
zugunsten der Ratsuchenden. Bei der Weihnachtsfeier wurden dann 
viele langjährige Mitglieder geehrt. VdK-Kreisgeschäftsführer Helmut Plenk überreichte zusammen mit dem 
Vorsitzenden die Urkunden und die Anstecknadeln. 
Für 10 Jahre Mitgliedschaft wurden geehrt: Klaus Kaiser, Anne-Elisabeth Mandel, Hans Bauer, Erich Biller jun. 
Die goldene Ehrennadel für 20jährige Mitgliedschaft erhielt: Heinrich Schmelzer

 

Am 13.12.2022 überreichte Landrat Bernd 
Sibler die BRK-Ehrenzeichen an insgesamt 37 
Ehrenamtliche aus dem Landkreis Deggendorf. 
Darunter waren auch zwei Winzerer: Josef und 
Sibylle Stürzer. Ihnen wurde das silberne BRK-
Ehrenzeichen für 25 Jahre Engagement verliehen. 

BRK-Ehrenzeichen geht an 
zwei Winzerer

von links: Helmut Plenk, Klaus 
Kaiser, Anne-Elisabeth Mandel, 
Hans Bauer, Erich Biller jun., 
Heinrich Schmelzer, 
Josef Weinberger 

Foto (Maria-Anna Weinberger)    



Für NotFälle

110   Notrufzentrale Polizei
112   Rettungsdienst, Notarztdienst, Feuerwehr
0991/38960   Polizeiinspektion Deggendorf
116 117  Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Mittelschule Winzer-Iggensbach  – 09901 / 7133

Kindergarten St. Anna Winzer  
& Kinderkrippe Winzer   – 09901 / 6652

Kindergarten St. Peter und Paul  
Neßlbach     – 08545 / 257

Rathaus  – 09901 / 9357 0

Wichtige teleFoNNummerN

Praxis Dr. Thomas Rödle – 09901 / 2400
Mo  07:00 – 12:00 und 17:00 – 18:00
Di 07:00 – 12:00 und 16:00 – 19:00
Mi 07:00 – 12:00
Do 07:00 – 12:00 und 17:00 – 18:00
Fr 07:00 – 12:00

Dr. med. Richard Lauerer – 09901 / 9494750
Mo  08:30 – 11:00 
Di 08:30 – 11:00
Mi 08:30 – 11:00 und 16:30 – 18:00
Do 08:30 – 11:00 und 16:30 – 18:00
Fr geschlossen

Zahnarzt 
Dr. med. dent. Julian Zacher – 09901 / 6133
Mo.  07:30 – 12:00 und 13:30 – 18:00
Di 07:30 – 12:00 und 13:30 – 18:00
Mi 07:30 – 12:00
Do 07:30 – 12:00 und 13:30 – 18:00
Fr 07:30 – 12:00 und 13:30 – 18:00

Markt-Apotheke Winzer
Mo 08:00 – 12:30 und 14:00 – 18:30
Di 08:00 – 12:30 und 14:00 – 18:30
Mi 08:00 – 15:30
Do 08:00 – 12:30 und 14:00 – 18:30
Fr 08:00 – 12:30 und 14:00 – 18:30
Sa 08:30 – 12:00

04.02.2023 Faschingsball Frauenbund Winzer
16.02.2023 Weiberroas Gasthof „Zur Post“
18.02.2023 Schützenball Schlossbergschützen

Veranstaltungskalender

Wir bitten alle Vereine, die Veranstaltungstermine für das Jahr 2023 per Email an poststelle@winzer.bay-
ern.de zu melden. Diese werden wir laufend in den Gemeindeblättern veröffentlichen. Bitte teilen Sie uns 
auch eventuelle Terminverschiebungen mit. 

Änderungen vorbehalten!

Februar

01.01.2023 Christbaumversteigerung Krieger- und Reservistenverein Winzer e. V.
06.01.2023 Christbaumversteigerung Krieger- u. Reservisten Neßlbach
21.01.2023 Fußball Schnuppertraining DJK Neßlbach
27.01.2023 Faschingsball im Gasthaus Augenstein Frauenbund Neßlbach
28.01.2023 Faschingsparty „Bash“ Gasthof „Zur Post“
28.01.2023 Jahreshauptversammlung FFW Winzer

Januar

nächster Erscheinungstermin: Anfang Februar 2023 
nächster Redaktionsschluss: 23.01.2023

11.03.2023 „Da Meier & da Watschnbaam“ Gasthof „Zur Post“
23.03.2023 Frühjahrsversammlung Gartenbauverein Winzer

März


